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Kreisliga Herren Gruppe 04

SC Hemmingen-Westerfeld V : TSV Rethen III 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TSV Rethen III

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Rethen III, als Karl
Stenzel sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber SC Hemmingen-Westerfeld V
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Sauer und Ringeling, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 18. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SC
Hemmingen-Westerfeld V ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Sessler / Brandes bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Stenzel / Igelbrink. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Weber / Podlaß hatten dann gegen Sauer / Ringeling bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Monkos / Tebarth und Frerking / Schmökel beendet, das Monkos / Tebarth letztendlich
gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Nicht ganz mithalten konnte Jan Sessler, beim 8:11, 11:3, 6:11, 8:11 gegen
Florian Ringeling, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Wenige Chancen hatte Lars Brandes
beim 8:11, 9:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Roman Sauer, so dass Sauer seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später ging es beim Stand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Christoph Weber und Norbert Igelbrink
den letzten Ballwechsel spielten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Karl Stenzel
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Zbigniew Monkos gewann gegen Karl Stenzel mit 3:
2. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Kurt Podlaß seinem Gegner Helmut Schmökel letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. 11:8, 12:14, 3:11, 11:8, 7:11 hieß es am
Schluss, als Peter Tebarth und Swantje Frerking sich am Tisch gegenüber standen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Jan Sessler
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Roman Sauer ab dem ersten Ballwechsel. Da war final
wirklich nichts zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Sauer, während die Anzahl
an Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. Lars Brandes gegen Florian Ringeling hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. 1:5 (Brandes) bzw. 16:6 (Ringeling) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Christoph Weber hatte gegen Karl Stenzel trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 16:18, 8:11, 7:11 wenig auszurichten. Bemerkenswert war hierbei
der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Weber beendet wurde. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Hemmingen-Westerfeld V die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 24:12 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV Rethen III geht es stattdessen am 15.03.2024
gegen den TSV Ingeln-Oesselse nochmal um Punkte.
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 Statistik:
 SC Hemmingen-Westerfeld V

Doppel: Sessler / Brandes 0:1, Weber / Podlaß 0:1, Monkos / Tebarth 1:0 
Einzel: J. Sessler 0:2, L. Brandes 0:2, C. Weber 1:1, Z. Monkos 1:0, K. Podlaß 0:1, P. Tebarth 0:1 

 TSV Rethen III
Doppel: Sauer / Ringeling 1:0, Stenzel / Igelbrink 1:0, Frerking / Schmökel 0:1 
Einzel: R. Sauer 2:0, F. Ringeling 2:0, K. Stenzel 1:1, N. Igelbrink 0:1, S. Frerking 1:0, H. Schmökel
1:0


